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Beilage zu Nr . 126 - er Karlsruher Zeitung .
Sarnftag , 21 . Mai 18LS .

Deutschland .
8* Pforzheim , 19 . Mai . In der hiesigen Geschäfts¬

welt sieht es nicht am besten aus . In den meisten Fabriken
wird nur in beschränkter Stundenzahl gearbeitet, mehrere Fa¬
briken sind während einiger Tage in der Woche geschlossen ;
einige kleinere Etabliffemente, welche sonst für größere arbei¬
teten , haben ihre Thätigkeit gänzlich eingestellt . Gestalten sich
die politischen Aussichten nicht bald günstiger, so dürfte die be¬
deutendeZahl von 206 hiesigen industriellenGeschäften, welche
ein dem nächstens erscheinenden „Adreßkalender " beigegebencs
Verzeichniß namentlich aufführt, und die sich mit der Bijoute -
riefabrikativn, sowie mit der Lieferung der dazu nvthigen Ein¬
richtungen rc . befassen , auf einen ziemlich geringen Stand
herabsinken . Darum ist der Wunsch allgemein , daß es bald
zur Entscheidung , und namentlich zu einer Klärung in Bezug
auf das Verhalten unseres großen deutschen Vaterlandes kom¬
men möchte . Tritt letztere und zwar in erwünschtem Sinne
rin, so wird die That von selbst folgen und dann dürfte uns
für den Erfolg nicht bange sein . Von entsprechenden Vorbe¬
reitungen zur Bereitschaftfür das Eintreten dieser Eventua¬
litäten waren wir in den letzten Tagen auch hier und in der
nächsten UmgebungZeuge, da wir sahen, wie ganzeZüge würt-
tembergischer Landwehrmännerdem Rufe ihres Königs folgten.
— Letzten Montag war der festliche Empfang der hieher über¬
sendeten Fahne der hiesigen freiwilligen Feuerwehr .
Dieselbe ist ein Prachtstück kunstvoller Stickerei und eine Arbeit
der Geschwister Heilig in Karlsruhe.

Mannheim , 17. Mai . ( Sch . M .) Frhr. F . v. B e r -
lichingen in Mannheim , welcher bekanntlich die Geschichte
Götzens mit der eisernen Hand herausgibt , hat von dem
Kaiser von Oesterreich die Erlaubniß erhalten, dieses Werk
Höchstdemsrlben zueignen zu dürfen. — Der vaterländische
Dichter S cheffel , von dessen Berufung an die Wartburg-
Bibliothek bei Eisenach öffentliche Blätter meldeten,

'wird,
wie wir aus zuverlässigster Quelle erfahren , dem Großher¬
zogthum Baden erhalten werden und in einigen Wochen in
seine Stellung als Hofbibliothekar des Fürsten von Fürsten-
berg zu Donaueschingen zurückkehren.

Freiburg , 18 . Mar. ( Frbgr. Z .) Wir brachten schon
früher die für unsere Stadt erfreuliche Nachricht , daß Hr. Ge¬
meinderathFauler die mit Einstimmigkeitauf ihn gefallene
Wahl als Bürgermeister hiesiger Stadt angenommen habe .
Nun ist auch die Bestätigung der großh. Staatsbehörde und
die Verpflichtungdes neuen Bürgermeisters, sowie seine Ein¬
weisung in den Dienst erfolgt und dieses dem Gemeinderath
in der gestrigen Sitzung eröffnet worden.

München , 18. Mai . ( Sch . M .) Für diesen Abend haben
auch die letzten , noch nicht berufen gewesenen Urlauber der
hiesigen Garnison cinzurücken , und ist für dieselben nunmehr
wirklich ein Theil des Glaspallastes zur Kaserne eingerichtet I
worden. Doch dürfte derselbe kaum lange hiefür in Gebrauch
bleiben , da gutem Vernehmen nach der Aus marsch von
sechs der hier liegenden Bataillone schon Anfangs der
nächsten Woche theilS nach Ulm , theils in ein beiSchwabach
zu formirendes Lager geschehen soll. Durch den gestern be¬
kannt gegebenen Armeebefehl wurden befördert oder neu
ernannt in der Infanterie : 80 Hauptleute 2r . Klaffe zu
Ir . Klaffe , 113 Oberleutnante zu Hauptleuten 2r. Kl. ,
165 Unterleutnante zu Oberleutnanten , 161 Junker und
Unteroffiziere zu Unterleutnanten ; in der Kavallerie : 21
Oberleutnante zu Rittmeistern, 34 Unterleutnante zu Ober¬
leutnanten , 30 Unteroffiziere zu Unterleutnanten ; in der
Artillerie : zu Hauptleuten 12 Oberleutnante , zu Oberleut¬
nanten 34 Unterleutnante, zu Unterleutnanten32 Unteroffiziere.
Doch sind damit, namentlich in den Chargen der Unterleut¬
nante , noch keineswegs alle Stellen besetzt , und es werden l
vor Ablauf des Monats noch weitere Ernennungen erfolgen.
— Heute Nachmittag wurde das Verbot der Ausfuhr
von Schlachtvieh und Hafer publizirt.

Würzburg , 17. Mai . ( N . W . Z .) Wie wir hören ,
sind der Stadtkommandantschaft auf ihr Verlangen die
S chlüssel der Stadtthore ausgehändigt worden. Auch
wurden die Zugbrücken an den Thoren wieder in Stand ge¬
setzt. Ob auf höhere Anordnung die Stadt wieder die Fcstungs-
eigenschaft erhalten soll , wie vielfach hieraus gefolgert wird,
wissen wir zur Zeit noch nicht.

Darwstadt , 18. Mai . ( Fr. I .) Gestern Abend verschied
im 83 . Lebensjahr der vormalige dirigirende Staatsminister
duBos Frhr. du Thil , Wirklicher Geheimerath rc. , einer
der verdienstvollsten und geachtetsten Männer des Landes , an
dessen lange Laufbahn als Staatsmann sich viele der wichtig¬
sten Epochen des Landes in neuerer Zeit in der Gesetzgebung
und Verwaltung , wie in Handel und Industrie , in Kunst und
Wissenschaft knüpfen .

Frankfurt , 15 . Mai . ( Z . f. N .) Der am 13 . d. M . in
der Bundesversammlung wegen Aufstellung eines Obser¬
vationskorps von Hannover eingebrachte Antrag
lautet so :

Obgleich die k. Regierung in den Anträgen des Militärausschusses , be¬

treffend die Kriegsbesatzung der Bundesftstungen , einen wichtigen Fort¬
schritt in den defensiven militärischen Maßregeln des Bundes erblickt ,
welche gegenüber dem nunmehr ausgebrochenen Kriege für Deutschlands

Sicherheit nothwendig find , so glaubt sie doch , daß jene Maßregeln noch
durch Aufstellen eines ObservationskorpS ergänzt werden müssen , und

namentlich den Süden Deutschlands gegen Eventualitäten zu decken . ES
bedarf wohl keiner Ausführung , daß auch die Aufstellung eines Obser -

vationskorps keinen aggressiven Charakter hat , sondern innerhalb der

Grenze der Borficht für die Sicherheit des Bundesgebiets und für eine
würdige Stellung des Bundes inmitten des Zusammenstoßes und der
kriegerischen Rüstungen der großen europäischen Mächte liegt . Auch
möchte schwerlich bestritten werden können , daß die politische Situation
zu einer solchen Maßregel der Vorsicht dringend mahnt . Der Gesandte
ist daher zu folgendem Anträge beauftragt : „ Die hohe Bundesversamm¬
lung wolle beschließen : I ) daß ein ObservationskorpS , dessen Stärke ,
Zusammensetzung und Standort noch näher von der Bundesversamm¬
lung zu bestimmen sei , binnen drei Wochen in Oberdeutschland ausge¬
stellt werde ; 2 ) daß die Bundesversammlung wegen des Oberbefehls
über dieses Korps binnen 14 Tagen auf Grund des Art . 46 der nähern
Bestimmung der BundeS - Kriegsversaffung besondere Verfügung treffe . "

Aus Kurheffen , 18 . Mai . ( Fr . JZ Die erledigte Stelle
unseres Bundestags -Gesandten in Frankfurt ist durch gestrigen
Beschluß mit dem Oberappellationsrath v. Roques neu be¬
setzt worden. — Heute wird der Erbprinz von Sachsen ,Kommandeur des neunten Armeekorps , in Kassel erwartet ;
ihm zu Ehren soll morgen große Revue auf dem Forste statt¬
finden .

Hamburg , 17 . Mai . ( N . -Z.) Die seit mehreren Jah¬ren wiederholt und jetzt auf's neue auftauchende Nachricht
über Befestigungen der Insel Helgoland ist gänzlich unbe¬
gründet , indem jetzt eben so wenig wie in früheren Kriegs -
perivden derartigeArbeite » vorbereitet oder beabsichtigt werden.

Dresden , 16 . Mai . ( Fr . I .) In diesen Tagen ist vom
Kriegsministerium an die Polytechniker der ersten Ab¬
theilung hier die Aufforderung ergangen, als Freiwillige in
unsere Artillerie einzutreten . Es hat jedoch diese Aufforderung
wenig Anklang bei den Polytechmkern gefunden.

* Wien . Was den Rücktritt des Grafen Buol veran¬
laßt hat , ist noch immer Geheimniß. Vorwiegend hat sich
bisher die Meinung geltend gemacht , es sei darin eine Kon¬
zession an Rußland zu erblicken, und in der That soll der Ver¬
druß Rußlands über die orientalische Politik des Wiener Ka-
binets wesentlich den bisherigen Vertreter derselben treffen.
Auch könnte die Sache um so eher eine persönliche Seite haben,als bekanntlich Fürst Gvrtschakvff, der heutige Leiter der russi¬
schen Politik, zur Zeit des orientalischen Kriegs russischer Ge¬
sandter in Wien war und als solcher den Gang der österreichi¬
schen Politik direkt beobachten und empfinden mußte. Indessen
tritt jetzt, und zwar besonders in preußischenBlättern, auch noch
eine andere Version auf. Darnach wäre das AusscheidendeS
Grafen Buvl als ein Symptom gesteigerter Entschlossenheit
des Wiener Kabinets anzusehen . Graf Buol sei bis zuletzt der
diplomatischenVermittlung zngeneigt gewesen; er habe ur¬
sprünglich von dem Ultimatum abgerathen und stets der rück¬
sichtsvollenVerständigungmit Preußen das Wort geredet. Es

sei daher wahrscheinlich , daß diejenige Partei, die von einem
energischen , kriegerischen Vorgehen mehr erwarte, als von der
Diplomatie , das Uebergewicht erlangt habe. Wieder Andereerblicken gerade umgekehrt in dem Rücktritt Buol 's eine größereNachgiebigkeit gegen Preußen.

Italien .
Neapel , 10 . Mai . ( A.

'
Z .) Seit drei Tagen ankert ein

englisches Linienschiff dem Castel del Carmine gegen¬über, und noch andere ebenfalls englische Kriegsschiffe werdenim Laufe des Tages erwartet. Wie haben doch die Ansichten
sich geändert! Noch vor wenigen Monaten ward die Ankunfteines englischen Kriegsschiffes nur mit scheelen Augen wahr¬
genommen, während heute eine ganze Flotte darauf Rechnungmachen darf , als willkommenerGast betrachtet zu werden.Auch die allgemeinen Sympathien sind wieder für England .Dabei scheint auch die frühere Spannung bei den Engländernnachgelassen zu haben. Bei den Kriegsschiffen wenigstens istes bemerklich . Dmn während seit dem Abbruch der diploma¬
tischen Beziehungen zu den Westmächten kein Kommandanteines englischen Kriegsschiffes sich beikommen ließ , die her¬kömmlichen Salutschüsse zu feuern , ohne zuvor anzuftagen, obman diese auch erwiedern werde — eine Frage , die, wie sich
vonsselbstversteht , immerbejahend beantwortet ward - , erdröhn¬ten diesmal die Geschütze des mächtigen Dreimasters zum üb¬
lichen Gruß , kaum nachdem er seine Anker gesenkt. Man
hat Dies nach Gebühr zu würdigen gewußt. Neapel wird inder gegenwärtigen Krisis seine Neutralität streng zu bewahren
suchen .

Großbritannien .
* London . Eine Mittheilung der „Allg. Ztg." aus dem

hiesigen Flüchtlingsleben versichert aus das bestimmteste , daßfr anzö fische Agenten sich in dem Kreise der europäi -
schenFlüchtlinge Herumtreiben und sie zu Wühlereien in
Ungarn , Galizien , Posen, und Deutschland rc. zu gewinnen
suchen . Man muthe ihnen an , in Ungarn für ein liberales
ungarisches Königthum , in Galizien und Posen für die
Restitution Polens , in Deutschland für ein Nationalparla¬ment u . s. w. zu wirken . An klingenden Versprechungen fehlees nicht . „Zur Ehre der hiesigen deutschen Emigration sei csaber gesagt — heißt es in dem Artikel —

, daß sie , wie
auch der größte Theil der italienischen und der französischenFlüchtlinge, die ihr gemachten Zumuthungen mit Entrüstungzurückweist."

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Her « . Kroeulein .

Zusammenstellung
der auf den verschiedenen Marktstättendes Großherzogthums vom 9. bis 14 . Mai 1859 vorgekommenen Fruchtverkäufe .
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nkündigungen aller Art
Aachener Zeitung ,
Aschaffenburger Zeitung ,
Augsburg : Allgemeine Zei¬

tung ,
Augsburger neue Zeitung ,
Augsburger Postzeitung ,
Augsburger Tagblatt ,
Berliner Börsenzeitung ,
Berliner Montagspost ,
Berlin : Bank - und Han -

delszcitung ,
Berlin : Nationalzeitung ,
Berlin : PreußischcZeitung ,
Braunschweig : Deutsche

Rkichszeitung ,
Bremer Handelsblatt ,
Bremen : Wcscrzeitung ,
Breslauer Zeitung ,
Brüssel : I-e kiorä ,
Luilapegtl Uirlnp ,
CarlSruher Zeitung ,
Caffeler Zeitung ,
Chemnitzer Tagblatt ,
Cölner Localanzeiger ,
Danziger Zeitung ,
Dresdner Journal ,
Dresden : Sonntagsblät¬

ter ,
Düsseldorfer Zeitung ,
Elbcrfelkcr Zeitung ,
Frankfurt : Arbeitgeber ,
Frankfurter Journal ,
FrankfurterHandelszeitung ,
Frankfurter Postzeitung ,
Freiberg : „ Glück auf, "
Gera : Generalanzeiger für

Thüringen
Hamburger Correspondent ,
Hannoverscher Courier ,
Königsbergs Zeitung ,
Leipzig : Deutsche Allgc -

meine Zeitung ,
Leipzig : Generalanzeiger ,
Leipzig : Die Glocke ,

in die
LeipzigerJllustrirteZeitung ,
Leipzig : Jllustrirtes Fami -

lienjournal ,
Leipziger Königliche Zei¬

tung ,
Londoner Deutsche Zeitung ,
Mainzer Zeitung ,
München : Neue Münch¬

ner Zeitung ,
München : Neueste Nach¬

richten ,
Nürnberger Korrespondent ,
Nürnberg : Fränkischer Cou¬

rier ,
Pester Lloyd ,
Pesth - Ofener Zeitung ,
Petersburger Deutsche Zei¬

tung ,
PetersburgerJllustrirteZci -

tung ,
Petersburg : Journal de

St . Petersburg ,
Rigaer Zeitung ,
Stettin : Neue Stettiner

Zeitung ,
Stuttgart : Schwäbischer

Merkur ,
Stuttgart : Allgemeiner

Deutscher Telegraph ,
Triester Zeitung ,
Weimar : Deutschland ,
Wien : Oesterr . Zeitung

(.früher Lloyd ) ,
Wien : „ Wanderer " , »
Wiener Handels - undBör -

sen- Zeitung ,
Wiesbaden : Mittelrheini¬

sche Zeitung ,
Würzburg : Neue Würz¬

burger Zeitung .
Zürich : Eidgenössische Zei¬

tung ,
Schweizerische Handels - u .

Gewerbe - Zeitung ,
find bei der großen Verbreitung dieser Zeitungen im
In - und Auslande vom besten Erfolg , und werden von
deren Unterzeichnetem Agenten angenommen
und schnell weiter befördert .

Auch wird die Besorgung von Inseraten
in alle übrigen deutschen , französischen , eng¬
lischen , dänischen , schwedischen und russischen
Zeitungen , sowie für ganz Italien , Griechen¬
land und die Levante auf Verlangen gern
übernommen .

Heinrich Hübner in Leipzig .
8 .29L . Nr . 446 . Emm e » dinge » .

Hofgutsversteigerung .
In Folge richterlicher Verfügung wi^ - - - - - .. ., wird

daS von Leopold El au sing in Karlsruhe aus der
Vollstreckungsmaffe des William V ogel von da er¬
kaufte Hofgut in Keppenbach , bestehend in

1) einem einstöckigen Wohnhaus mit besonders
stehender Stbeuer , Stallungen , lausendem Brun¬
nen , Hofraum und 55 Ruthen Garten ,

2) einem zweistöckigen , von Stein erbauten Pa¬
villon ,

3) l2 Morgen 225 Ruthen Acker- und Rcbfeld ,
4 ) 4 „ 382 „ Reutfeld ,
5) l „ 82 „ Wiesen ,
6 ) 17 „ 32 „ Wald ,
7 ) 1 „ — „ Fahrwege ,

zusammen ein geschloffenes Ganzes bildend, . an der
Thalstraße in Keppenbach — Gemeinde Freiamt —

gelegen , und tarirt zu . 6600 fl .
am S a mst a g d en 4 . I u n i l . I . ,

Vormittags 9 Ubr ,
im WirthshauS zu Keppenbach öffentlich versteigert ,
wobei der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn das höchste
Gebot den Schätzungspreis erreicht .

Emmcndingen , den 2 . Mai 1859 .
Großh . Distriktsnotar :

S c v i n .
Il .325 . Schopfheim .

Zwangsversteigerung .
E ? In Folge richterlicher Verfügung" werden aus dem Nachlaß des Bür¬

gers und Landwirths Fritz Gentner von Wiechs die
nachvcrzcichneten Liegenschaften

Montagden6 . Junid . I . ,
Vormittags 9 UHL ,

im Rathhause zu Wiechs öffentlich versteigert . wobei
der endgiltige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungs -

preis oder mehr geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften :

1 ) Eine Behausung mit Scheuer , 2 Stal - '

lungcn , 2 Speicher und Holzschöpfen ,
10 Ruthen Kraut - und l Viertel 16
Ruthen Grasgarten . 1800 ff .

2 ) 2 Viertel 40 Ruthen Grasgarten .
'

. 360 ff.
3l 5 Jauchcrt 1 Viertel 27 Ruthen Acker¬

feld . . 1250 fl.
I I Viertel 42 ' /z Ruthen Wald in der
Gemarkung Doffenbach . . . . . 345 ff.

zusammen angeschlagen . 3755 fl.
Schopfheim , den 2 . Mai 1859 .

Der Voüstreckungsbeamte :
Grammelsbacher ,

Notar .
8 .794. Nr . 471 . Waldkirch . (Holzverstct -

gerun g .) Am 26 . d . M . werden , von Windfällen
ausbereilet , aus Domänenwaldungen öffentlich ver -

^ ^ strikt Engewald :
l Ahorn - , l Eschen - , 3 Eichen - und 65 Tannen¬

stämme , zu Bau - und Nutzholz geeignet ; 1 Eichen - ,
19 Tannenklötze ; 7 ' ^ Klafter buchenes , 15 ' / , Klafter
tannrnes , 2 Klafter gemischtes Scheitholz ; I Klafter
buchenes , 2 Klafter tannenes , l ' /r Klafter gemischtes
Prügelhol , und 1684 tannenc Wellen ;'

2) ftm Distrikt Kastelwald : ,
1 Eichen - , 19 Tannen - Bau - und Nutzholzstamme ;

12V - Klafter tannenes Scheitholz ; V, Klafter tanne -
neS und V, Klafter gemischtes Prügclholz .

Zusammenkunft Morgens 10 Uhr im BadwirthS -

haus zu Suggenthal .
Waldkirch , den 16 . Mai 1859 .

Großh - bad . Bezirksforstei .
Wagner .

ll . 496 . Nr . 5536 . Karlsruhe . ( Aufforde¬
rung . ) Das zu Karlsruhe in der Adlerstraße Nr . 2

'
5

4)

und derSpitalffraße Nr . 33 gelegene , durch Stiftungen
gegründete , „ Hospital " genannte Krankenhaus ist
durch Staatsministcrialcrlaß Nr . 1229 vom 23 . Juli
1843 als Eigenthum der Residenzstadt Karlsruhe , be¬
ziehungsweise als städtische , unantastbare Stiftung
erklärt worden . Bis jetzt ist dieses Gebäude noch nicht
im Grundbuche eingetragen gewesen , e» soll dieses
aber jetzt auf den Namen der Stadtgemeinde geschehen,
und auf Antrag des Gemeinderaths werden nunmehr
alle Diejenigen , welche an das Hospitalgebäude nebst
Zugehör Eigenthumsansprüche oder sonstige dingliche
Rechte geltend machen zu könne » glauben , hiermit
öffentlich aufgesordert , binnen zwei Monaten bei
Unterzeichnetem Gerichte ihre desfallsigen Ansprüche
anzumelden , oder geltend zu machen , indem sonst alle
derartigen Rechte der Stadtgemeinde Karlsruhe gegen¬
über für erloschen erklärt werde » würden .

Karlsruhe , den 10 . Mai 1859 .
Großh . bad . Stadtamtsgencht .

Sachs .
ll .483 . Nr . 6924 . Mannheim . ( Vcrsäu -

mungserkenntniß .) In Sachen der Ehefrau des
HandelsmannsF . C . Müller , Susanns , gcb . Neff ,
in Mannheim , gegen ihren Ehemann F . L . Müller
dahier , Vermögensabsonderung betreffend , wird der
thatsächliche Klagvorlrag für zugestandcn , jede Einrede
für versäumt erklärt und zu Recht erkannt : DaS Ver¬
mögen der Klägerin sei von dem des Beklagten abzu -
sondern und habe Beklagter die Kosten des Verfahrens

Mannheim , den 27 . April 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

H u f f s ch m i d.
ll .711 . Nr . 6319 . Offenburg . ( Btkannt -

machung . ) Der Karoline König von Nrloffen
wurde wegen Verstandesschwäche in der Person des
Gemeinderaths Ignaz König ein gerichtlicher Bei¬
stand aiigeordnet , ohne dessen Mitwirkung sie die in
L. R . S . 499 bezeichneten Rechtshandlungen nicht vor¬
nehmen darf ; was hiermit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird .

Offenburg , den >4 . Mai 1859 .
Großh . bad . Oberamt .

v . F a b e r .
8 . 813 . Nr . 4392 . Emmcndingen . ( Auf¬

forderung . ) Auf Ableben des Amtsdiencrs Johann
Reinhard von hier hat reffen Wittwe , Anna Maria ,
gcb . Bühler , um Einweisung in Besitz und Gewähr
der Vcrlaffenschaft ihres Ehemannes gebeten . Wir
werden diesem Ansuchen euisprcchcn , wenn nicht in¬
nerhalb 4 Wochen Einsprache dagegen erhoben
wird .

Emmendingen , den 13 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

MorS .
k,778 . Nr . 4160 . Karlsruhe . ( Aufforde¬

rung . ) Die Bitte der Wittwe Dahlinger von
Graden um Einweisung in den Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft ihres verstorbenen Ehemannes betreff .
Die Wittwe des Bürgers und Maurers Johann Dah¬
linger von Graben , Katharina , geborne Roth , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr der Verlaffen¬
schaft ihres verstorbenen Ehemannes gebeten , und wird
diesem Gesuch stattgegeben werden , wenn binnen 4
Woche » keine Einsprache dagegen hier erhoben wird .
Karlsruhe , den 14 . Mai 1859 . Großh . bad . Land¬
amtsgericht . Ncbe » ius .

8 .653 . Nr . 2726 . Neckarbisch ofsheim .
( Aufforderung .) Schmiedmeister Karl Künzel
von Treschklingen ist am 27 . Januar l . I . gestorben
und die 4 minderjährigen Kinder desselben , beziehungs¬
weise deren Vertreter , haben auf die väterliche Erb¬
schaft verzichtet . — Die Wittwe des Erblassers , Ka¬
tharina Magdalena , geborne Bücher , will das vor¬
handene Vermögen nebst den Schulden übernehmen
und bat um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr
des ehemännlichcn Nachlasses gebeten .

Alle Diejenigen , welche hiegegen Einsprache erheben
wollen , n erden aufgesordert , ihre Einwendungen
binnen 6 Wochen dahier vorzubringen , widri¬
genfalls dem gestellte » Gesuche entsprochen würde .

Neckarbischofsheim , den >2 . Mai 1859 ^
Großh . bad . Amtsgericht .

Scheuer mann .
vckt . Denk .

11.790 . Nr . 60,3 . Breisach . ( Schuldenli¬
quidation . ) Bonifaz Helde 's Ehefrau , Anastasia ,
geb . Kromer , von Jechtinge » , jetzt in Afrika , hat um
AuSfolgung ihres Vermögens gebeten , und find An¬
sprüche an dieselbe in der Tagfahrt vom

Freitag den 3 . Juni , Vormitt . 8 Uhr ,
dahier geltend zu machen .

Breisach , den 13 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v. Reicht in .
vät . Hauser .

11.619 . Nr . 5529 . Ettenheim . ( Schulden -
liquidation .) August Stigler von Kippenheim
ist Willens , mit seine » minderjährigen Söhne »
Emil , Adolf , Karl , Otto , Ludwig , Friedrich und Ru¬
dolf nach Amerika auszuwanbern . Ansprüche an die¬
selben find innerhalb 14 Tagen dahier anzumel¬
den , andernfalls zu solchen nach Umfluß dieser Frist
nicht mehr vcrholfen werden kann .

Ettenheim , den 10 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
11.743 . Nr . 4770 . Ettlingen . ( Schulden -

liquidation . ) Der ledige Mayer David von
Malsch will nach Amerika auswandcrn . Forderun¬
gen find

Montag den 30 . l . M .
dadier anzumeldcn .

Ettlingen , den 12 . Mai 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
8 . 783 . Nr . 2439 . Konstanz . ( Erbvorla¬

dung . ) Franz Xaver Sch w örer und Josef Anton
Fischervon Oberhauscn , deren Aufenthalt nicht be¬
kannt ist, werden hiemit als Erbt » ihrer in Dettingen
verstorbenen Schwester , Katharina Fischer , zur Erb -
theilung derselben mit Dem vorgeladen , daß , wen » sie

innerhalb drei Monaten
nicht erscheinen , die Erbschaft Denjenigen zugewiesen
würde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Konstanz , den 16 . Mai 1859 .
Großh . bad . AmtSrcvisorai .

M a d e r .
8 .780 . Nr . 2906 . Villingcn . ( Erbvor -

ladung .) Am Nachlasse der zu Hurtfort im Staat
Ohio in Amerika verstorbenen Martina Hölzle von
Rietheim ist deren Ehemann Louis Wolf als Ge -
meinschaftSgenoffc betheiligt . Da dessen Aufenthalts¬

ort diesseits unbekannt ist, so wird derselbe hiermit
aufgesordert , seine Ansprücke an die Verlaffenschaft
seiner gedachten Ehefrau

binnen drei Monaten
bei diesseitiger Stelle um so gewisser anzumeldcn , als
sonst im Unterlassungsfälle die Verlaffenschaft Denje¬
nigen zugetheilt werden würde , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls gar
nickt mehr am Leben gewesen wäre .

Villingcn , am 9 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

H ö s e r .
8 . 101 . Nr . 2464 . Staufen . ( Erbvorla¬

dung .) Auf Ableben des Michael Ninderle , Bür¬
gers und Landwirths von Schlatt , ist dessen Tochter
Elisabetha Rinderle — welche mit ihrem Ehemann
Joseph Vetter nach Amerika ausgewanreri — zur
Erbschaft mitberufen . Da ihr Aufenthalt unbekannt ,
wird sie — oder ihrer etwaigen Erden — hiermit auf -
gefordert , sich

binnen drei Monaten , s üsio ,
bei diesseitiger Stelle zur Empfangnahme ihres Erb -
betreffniffes um so gewisser zu melden , als sonst das¬
selbe Denjenigen zugetheilt würde , welchen es zukäme ,
wenn sie zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Staufen , den 26 . April 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Klein .
8i792 . Ar . 6158 . WaldShut . ( Erbvorla -

düng .) Johann Studlnger , geboren den 2 . Ja¬
nuar 1825 , von Bohland — im Juli 1852 nach Ame¬
rika ausgewandcrt — ist zur Erbschaft seiner im Okto¬
ber 1855 zu St . Louis verstorbenen Schwester , Jakob
Dreier 's Ehesrau , Anna Studinger , von Bohland
berufen .

Da sein Aufenthaltsort nicht bekannt ist, so wird er
hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Empfangnahme der Erbschaft bei der Unterzeichne¬
ten Theilungsbehörde um so gewisser zu melden , als
sonst nach Umfluß dieser Zeit die Erbschaft lediglich
Denjenigen zugewiesen werden würde , welchen fie zu¬
käme , wenn er — der Vorgeladenc — zur Zeit deö
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Waldshut , de » 16 . Mai >859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G . Hammetter .
vikt. Kn och.

8 .732 . Nr . 2497 . Triberg . ( Erbvorla -
düng .) Dominik Schcrzinger , lediger Sohn des
verlebten Job . Nepomuk Schcrzinger von Furt -
wangen , dessen Aufenthalt seit mehreren Jahren un¬
bekannt , ist auf Ableben seines genannten Vaters zur
theilweisen Erbschaft gerufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , seine Erban¬
sprüche in Zeitfrist von

3 Monaten
bei Unterzeichneter Stelle geltend zu machen , als sonst
die fragliche Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit deS Erb -
ansalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Triberg , den 11 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

V 0 l l h a r d.
vckt. Biechele , Notar .

8 . 646 . Nr . 1203 . Achern . ( Erbvorladung .)
Barbara Koch , eheliche Tochter des am 2 . Nov . 1857
verstorbenen Nikolaus Koch , gewesenen Bürgers und
Bierwirths von Gamshnrst , und der am 18 . April
1859 verlebten Magdalena , gcb . Trapp , ist zur Erb¬
schaft ihrer Mutter berufen .

Da nun von dem Aufenthaltsort dieser Erbbethei -
ligten , welche im Jahr 1847 nach Amerika ausgewan¬
dert und inzwischen mit Tod abgegangen sein soll ,
diesseits nichts bekannt ist, so wird dieselbe hierdurch
ausgefordcrt , sich

binnen drei Monaten
dahier zur Empfangnahme der Erbschaft um so gewis -
ser entweder persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte zu melden , als sonst die Erbschaft lediglich Den¬
jenigen zugetheilt würde , welchen fie zukäme , wenn
sie , die Vorgeladene , zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Achern , den 7 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Lang .
8 . 106 . Nr . 1756 . Eppingen . ( Erbvorla -

dung .)
Eva Margaretha , geb . Hockenbcrger , Ehefrau

des Dietrich Hettler von Elsenz ,
Katharina , geb . Hockenbcrger, . Ehefrau deS

Johann Anders von hier ,
Wilhelm Hockendergervon Elsenz und
Peter Hockenbcrger von da

find zur Erbschaft ihrer verstorbenen Tante , Ludwig
Holzwarth

's Wittwe , Elisabetha , geborne H o cke n-
bergcr , von Elsenz , berufen . Da der gegen¬
wärtige Aufenthaltsort dieser abwesenden Erben nicht
ermittelt werden kann , so werden dieselben hiermit
aufgefordert , ihre Erbschaftsansprüche

innerhalb 3 Monaten
persönlich oder durch Bevollmächtigte bei der Unter¬
zeichneten Behörde geltend zu machen , widrigenfalls
die Erbschaft lediglich Denjenigen würre zugetheilt
werden , welchen sic zukäme , wenn die abwesende » Er¬
ben zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Eppingen , den 28 . April >859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Scholderer .
8 .667 . Nr . 4507 . Osfenburg . ( Erbvorla -

a un g .) Juliana Lurk , ledig , von Bühl bei Offen¬
burg , und Joseph Wecker , ledig , von Weyer , sind zur
Erbschaft ihres verstorbenen Vaters , resp . Großvaters ,
Joseph Lurk von Bühl , berufen , und da deren Aufent¬
halt diesseits unbekannt ist , so werden dieselben auf -
gefordert ,

binnen drei Monaten
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte zur
Empfangnahme der Erbschaft sich zu melden , widrigen¬
falls nach Umfluß dieser Frist die Erbschaft Denen zu-
geiheilt wird , welchen fie zukäme , wen » die Vorgcla -
denen zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr gelebt hätten .

Offenburg , den 13 . Mal 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schmidt .
g .726 . Nr . 1421 . Kork . ( Erbvorladung .)

Zur Erbschaft der am 6. Dezember v . I . gestorbenen
Bierbrauer und Krämer Johann Erhardt 's VII . Ehe¬
frau , Maria Zockers , von LegelShurst , find als ge¬
setzlich nächste Erben deren beide Brüder Johann und
Jakob Zockers von LegelShurst berufen , welche vor
mehreren Jahren nach Nordamerika ausgewandcrt
find , und seither keine Nachricht von sich gegeben
haben , sondern dort kinderlos gestorben sein sollen .

I In diesem Falle wären sodann mit Andern zu oben «
I erwähnter Erbschaft des Vaters - Bruders Kinder'

Georg und Johann Michael Zockers von LegelS¬
hurst berufen , welche ebenfalls vor mehreren Jahren
nach Amerika ausgewandert find und seither keine
Nachricht von sich gegeben haben .

Diese abwesenden Erben werden nun hiermit auf¬
gefordert , ihre Erbausprüche an den Nachlaß der oben¬
genannten Erblasserin

binnen 3 Monaten
bei der Unterzeichneten Stelle geltend zu machen ,
widrigenfalls die eröffnete Erbschaft Denjenigen zuge¬
theilt würde , welchen fie zukäme , wenn die vorgclade -
nen Erben zur Zeit deS ErbanfallS nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Kork, den 15 . Avril 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D o n s b a ch.
Ü . 88I . Nr . 2036 . Adelshcim . ( Erbvor -

ladung . ) Zur Erbschaft des am 20 . Dezember
1858 verlebten ledigen Gottfried Ullrich von Sin -
dolSheim sind dessen zwei vollbürtige Brüder , Johann
und Friedrich Ullrich von SindolSheim , berufen .
Da deren gegenwärtiger Aufenthalt hier unbekannt
ist, werden dieselben hiermit zur Erbtheilung mit Frist

von drei Monaten
anher öffentlich mit dem Anfügen vorgeladen , daß Im
Nichterscheinungsfalle ihre Erbtheile jenen Personen
zugetheilt werde » , welchen fie zukämen , wenn die Vor¬
geladenen zur Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben
gewesen wären .

Adelsheim , den 20 . April 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

S e u f e r t .
Rigel , Notar .

8 .800 . Nr . 3097 . Buchen . ( Erbvorla -
dung .) Zu dem Nachlasse der Valtin Fritz Wittwe ,
Anna Maria Holzschuh , von Limbach sind deren
zwei Töchter Anna Maria Fritz und Maria Anna
Fritz , ledig und volljährig , welche vor mehreren Jah¬
ren nach Nordamerika auSwanderten , als Erben be¬
rufen .

Da ihr Aufenthaltsort nicht ermittelt werden konnte ,
so werden dieselben oder ihre Rechtsnachfolger hiermit
aufgefordert ,

binnen drei Monaten , von heute au ,
zur Erbtheilung dahier zu erscheine » , widrigenfalls die
Erbschaft ledigsich Denjenigen würde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladcnen zur
Zeit des ErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Buchen , den >6 . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B c r t s ch .
8 .733 . Nr . 4599 . Kraulhcim . ( Erbvor¬

ladung .) Johann Simon Süß , Schreiner von
hier , hat sich vor 15 Jahren nach Amerika begeben ,
schon einige Jahre keine Nachricht von sich gegeben ,
und sein dcrmaliger Aufenthaltsort ist diesseits unbe¬
kannt . Derselbe ist nun zur Erbschaft seines BaterS ,
des ft Joseph Alois Süß , Witwers , gewesenen Schuh¬
machers dahier , berufen , und wird hierdurch öffentlich
aufgesordert ,

binnen 3 Monaten , s ck«to ,
zur Empfangnahme dieser Erbschaft dahier sich zu mel¬
den , widrigenfalls dieselbe Denen zugetheilt wird ,
welchen sie zukäme , wenn er , der Vorgeladenc , zur
Zeit deö ErbanfallS nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Krauthcim , de » I I . Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

L . B r u ck e r .
Vst . L. Frank , Notar .

8 .428 . Nr . 4115 . Heidelberg . ( Erbvor¬
ladung .) Dem Joses Lcichervon Heidelberg , wel¬
cher seit 7 Jahren keine Nachricht von sich gegeben bat
und unbekannt wo abwesend ist , wurde in Folge Ab¬
lebens seiner Schwester Susann « Treiber , geborne
Le ich er , Ehefrau des Bäckermeisters Philipp Trei¬
ber in Heidelberg , mit andern Geschwistern eine Erb¬
schaft eröffnet , und wird derselbe andurch mit einer
Frist von

3 Monaten
zur Theilung mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen ,
daß im Falle seines Nichterscheinens die Erbschaft
lediglich Denen werde zugetheilt werden , welchen fie
zukommen würde , wenn der Vorgeladenc zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Heidelberg , den 30 . April 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

K i l l y.
8 . 184 . Nr . 4336 . Mosbach . ( Erbvorla¬

dung . ) Johann Georg EhretvonLohrbach , wel -
cher sich im Jahr 1856 von Hause entfernte und dessen
Aufenthaltsort nicht bekannt , ist am Nachlasse seines
am 16 . d . M . verstorbenen mütterlichen Großvaters ,
Georg Adam Pfeiffer von Dallau , eibbetheiligt .

Der Abwesende und beziehungsweise dessen Rechts¬
nachfolger werden mit Frist von

drei Monaten
aufgefordert , den Aufenthaltsort anher mitzutheileo ,
ansonst die Erbschaft der Art verthcilt würde , als
wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätte .

Mosbach , den 30 . Apr l 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Stark .
L . Mühl , Notar .

8 .547 . Nr . 4650 . Mosbach . ( Erbvorladung . )
Georg Adam Kirsche nlohr von Fahrenbach , wel¬
cher sich angeblich im Jahr 1847 heimlich von Hause
entfernte und dessen Aufenthaltsort seither unbekannt ,
ist zur Erbschaft seiner am 6. Nov . v. I . verstorbenen
Mutter , der Valentin Kirschenlohr ' S Wittwe , Eva
Katharina , geb . Ehret , von Fahrenbach , berufen .
Derselbe oder dessen Rechtsnachfolger werden andurch
mit Frist von

dreiMonatcn
aufgesordert , ihren Aufenthaltsort anher anzuzeigen ,
widrigenfalls die Erbschaft derart verthcilt wird , als
wenn der Vorgeladene oder seine Rechtsnachfolger vor
der Erblasserin gestorben wären .

Mosbach , den S. Mai 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Stark .
Mühl , Notar .

8 . 812 . Rr . 4682 . Villingen . ( Erkennt -
niß . ) Nachdem Johanna Ohnmacht von Dauchin¬
gen innerhalb der gegebenen Frist der diesseitigen Auf¬
forderung vom 2 . März d. I . keine Folge geleistet hat ,
wird dieselbe des Staats - und Ortsbürgerrecht - ver¬
lustig erklärt , in eine Strafe von 3 V, ihres Vermö¬
gens und in die Kosten der Untersuchung verfällt . Bil -
lingcn , den 13 . Mai 1859 . Großh . bad . Bezirksamt .
Weiß .

Druck uud Bsrlag der G. Braun ' sch » » Kofbuchdruckerri.
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